
Paralympics - Am Ende konnte 
er mit seinen beiden Kolle-
gen in der Spitzengruppe 
des Straßenrennens nicht 
mehr mithalten, Handbike-
fahrer Wolfgang Schattauer 
holte aber 15 Sekunden hin-
ter dem Iren Mark Rohan 
und 13 Sekunden hinter dem 
Schweizer Tobias Fankhau-
ser Bronze und damit die elf-
te Medaille für das 32-köpfi-
ge Österreichische Team bei 
den Paralympics in London. 

Für den 52-jährigen Wie-
ner war es die dritte paraly-
mpische Medaille nach Gold 
im Einzelzeitfahren vor vier 
Jahren und Bronze in dieser 
Disziplin am Mittwoch; 
Christoph Etzlsdorfer wurde 
Achter. Heute gibt es für das 
Duo noch die Team-Verfol-
gung, wo die beiden mit Wal-
ter Ablinger starten. 

Bronze verpasst haben hin-
gegen Hans Ruep und And-
reas Vevera, die im Spiel um 
Platz drei des Tischtennis-
Teambewerbs Südkorea mit 
0:3 unterlagen. Schwimmer 
Peter Tichy schied im Vor-
lauf über 50 Meter Kraul aus, 
heute hat er noch die 100 
Meter Brust vor sich. Und 
Sabine Weber-Treiber, über 
diese Strecke am Mittwoch 
Vierte, schwimmt die 100 
Meter Freistil. 

Die größten Hoffnungen 
am vorletzten Tag der Spiele 
von London ruhen aber auf 

Leichtathlet Günther Mat-
zinger, der nach seiner zwei-
ten Goldmedaille nach jener 
über die 400 Meter greift. 
Um 22.02 Uhr mitteleuro-
päischer Zeit werden die 800 
Meter der Klasse T46 gestar-
tet, und der in München le-
bende Bankangestellte ist 
nach der besten Zeit in den 
Vorläufen in die Favoriten-
rolle geschlüpft. 

Chancen rechnet sich da-
neben auch Rennrollstuhl-
fahrer Thomas Geierspichler 
aus, dessen 200 Meter am 
Vormittag mit den Vorläufen 
beginnen, das Finale folgt 
um 22.22 Uhr. 

Wolfgang Schattauer holt die 
elfte Medaille für Österreich 
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